Das Jaegerhaus in Volpertshausen und Goethe
In Wetzlar lernte Goethe auf einem Ball am 9. Juni 1772 im Jagdhaus Volpertshausen die neunzehnjährige Charlotte Buff kennen, verlobt mit dem hannoverschen Legationsrat Johann Christian Kestner, eine zierliche junge Frau mit blauen Augen und lockigem blonden Haar. Ihr Vater verwaltete als Amtmann die Besitzungen des Deutschen Ritterordens in Wetzlar, oberhalb des Domes gelegen und kurz das Deutsche Haus genannt
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Das Heimatmuseum in Volpertshausen, knapp 10 km südöstlich von Wetzlar
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Hausvorderseite und Infoschild am Heimatmuseum in Volpertshausen
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Das 1992 eroflncte Heimatmuseum befindet sich im chemaligen Jagdhaus der Grafen von Nassau-Weilburg und,
Lnde i der Zeit von 1719 bis 1721 gebnut. Erste Bewohner war dic Familic cines Oberforstrs, do ey
andesherm Carl-August dcntc Das Gebiude st sit 1838 im Besitz der Gemeinde und war bl 1965 S
und Lehrerwolinung Es steht unter Denkmalschutz,

In Deios Handbuch der D Kunstdenkmaler” wird es als  statticher Giebelbau mit Fachwerkobergeschofs*
beschricben

b, iatoren und Betreiber des Museurs, dic Gemeinde Hattenberg und der Heimatkundiche Verein, sind
pesrebt, sowohl der bauelichen Tradition des Huttenberger Landes gerecht 2 werden iy sy oy . die
Literaur singegangene, Balliacht vom 9. Juni 1772, die sichin diesem Haus ereignte ond doss bedeutendster
Teilnehmer J.W. Goethe war, zu erinnern

Im Erdgescho sind zwei Raume, in denen landwintschafliches Gerst und baverliches Gebrauchsgut aus
Pesanien Jubren sowie Werkzcuye des Stelimachers und cine Reibc von Fotos. aus der guten gty Zas
Eekammien weeten. Ein Schwerpurk! sind dabei Produktionsmitel fr den weit ubér die Grensen. inad
bekannten ,Httenbergor Handkise", der, wie der Name sagt. i fruheren Zeften mit dey Hand geformt wurde,
o nde:des 19 Jahhunderts mit der Kiseklappe, aber schon set Jahzehnton it Kisefommossetmen. oo
Stationen dieser Entwicklung lassen sich durch die Exponate. nachvollzichen

Gerste zur Flachsbearbeitung und zum Backen sowie das Mobiliar einer Schulklase, lles im Dachgeschal
Sharocht, St weitere Beispike fir unscre Vorgangenheit, Ein richhaly bestackir. i
Senmuschrank zsigt Hottenberger Trachicn, daruner cin Brautpaar, dic 71 den pricigaen amsree s rre)
Hoen. Abgenundet wird diser Teil der Austellung durch eine Schusterwerksat und sne Wasehpieme oo
Kellergescho

A Stock beindet ich dr vlltndicingerichete ol und Schltraum sowie oine Kishe aus or Ze
de Jahrhundertwe geben Einblick in die Wohnkultur unserer Region

Ein Kontrast dua is der Ballaal auf drselben Ebene des Muscums Det geschmackvol, im St deser Ze
lete Raun, erimert an das denkwurdige Tanzvecgnigen, das am 9 Juni 1772 an dieser O sl
e elitratu einsing. ) W. Goethe,in enen Tagen Prakikant am Wetdrer Reichskamergenthn gehorte
T g0 25 Telnchmern, darunter auch Charlot Buf, Kesiners Verlabt, de aus dor bbb Siey oir.
o kommen waren. . dr sich i ¢i Triumender fUle, hat weni spAT e Lo e jungen
o Sieses Ereignis uvergiichicy geschildert. Abbildungen’ dor Ballasacher. ot s
Simachacidenten Lot und des unglciichen Jeussem, die bede um Stofl des beniheies Rosmans wurden,
sehmcken dic Wande und laden ein, Goethes Empfindungen zu spuren

Offoungszeiten:
Jeden 2. Sonntag im Monat in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Fur Gruppen sind auch andere Temmine vereinbar.




Informationsblatt zum Heimatmuseum und zur Geschichte des Hauses

[image: image4.jpg]Goethe |
9. Juni 1772





Alte und neue Infotafel zu Goethes Besuch 1772 am Heimatmuseum
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Rückseite des Heimatmuseums. Im kleinen Saal im 1. Stock oben-links fand der historische Ball statt, auf dem Goethe Charlotte Buff näher kennenlernte
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Blick in diesen früheren Ballsaal, heute ein Vortragsraum
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In der linken Ecke die Figur von Goethe
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In der rechten Ecke die Figur von Charlotte Buff
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Auf diesem Bild in der Ecke ist der Moment dargestellt, als Goethe Charlotte Buff zu Hause erstmals antraf (zumindest nach der Darstellung im Werther-Roman)
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Dieser Tisch im Heimatmuseum zeigt Quellen zur Werther-Geschichte und zu Goethe in Wetzlar
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Die Dauerausstellung des Heimatmuseums heute im Erdgeschoss des Hauses

(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf. Die Fotos wurden im Sommer 2013 gemacht, der Artikel wurde im November 2013 ins Internet gestellt. Alle Bilder vom Heimatmuseum in Volpertshausen wurden mit Erlaubnis des Heimatvereins vom Verfasser vor Ort gemacht)
